1st GC Forum  begeisterte auch Kongressveranstalter Dr. Jürgen Eberlein:
„Eine motivierende und mitreißende Veranstaltung – das ermuntert zu mehr“

GC hat mit dem 1st GC Forum zum allerersten Mal einen Kongress veranstaltet. Wie waren Ihre Erwartungen und sind Sie mit dem Ergebnis zufrieden?

Ich bin sogar sehr zufrieden bis begeistert! Meine Erwartungen haben sich auf jeden Fall erfüllt. Wir wollten mit unserem 1st GC Forum eine neue zeitgemäße Plattform der Kommunikation mit Zahnärzten und Zahntechnikern betreten. Die direkte Kommunikation mit den Anwendern unserer Produkte ist ja ein ganz wesentlicher Punkt in unserer gesamten Firmenausrichtung.

Auf unserem ersten Team-Kongress stand vor allem die praktische Hilfestellung für eine optimale ästhetische Versorgung in Labor und Praxis sowie die neuesten Werkstofftrends im Vordergrund. Die hervorragend eingespielten Referententeams gaben viele detaillierte und beeindruckende Präparations- und Kommunikations-Tipps aus ihrer Praxis preis – da hätte ich am liebsten den ganzen Tag nur noch mitschreiben wollen.

Das große Interesse an den Themen Kommunikation und Ästhetik hat sich aber nicht nur in der hohen Teilnehmerzahl wider gespiegelt, sondern auch in den vielen Diskussionen, in denen ein reger Meinungs- und Erfahrungsaustausch zwischen den Experten im Publikum und den Referenten stattfand. Kurz: Wir hatten eine gute Stimmung, ein aktuell spannendes Thema, großartige Referenten, ein sehr interessiertes und diskussionsfreudiges Publikum und eine motivierende und mitreißende Veranstaltung!

Mit dem 1st GC Forum haben Sie sich an Zahnärzte und Zahntechniker gleichermaßen gewendet. Auch die Referenten aus Labor und Praxis standen direkt nebeneinander auf dem Podium. Warum setzt sich GC so stark für das Team Zahnärzte/Zahntechniker ein?

Nur wenn die Abstimmung und Kommunikation zwischen Zahnarzt und Zahntechniker funktioniert, ist eine optimale ästhetische Versorgung des Patienten neben den rein funktionellen Aspekten machbar. Dazu kommt, dass es im Mund des Patienten ja nicht nur einen einzigen Fall gibt. So kann sich neben einer direkten Füllung vom Zahnarzt z.B. eine aufwendige prothetische Versorgung aus dem Labor befinden – und beide Restaurationen sollen ästhetisch miteinander harmonieren! Auch bei Kombinationsarbeiten müssen Keramik und Kompositverblendung genau zusammen passen. Und speziell in diesem Bereich haben wir uns sehr viele Gedanken gemacht – mit dem positiven Ergebnis, dass GC Gradia Direct, GC Gradia und GC Initial perfekt aufeinander abgestimmt sind.

Wird es ein zweites GC Forum geben?

Der Erfolg mit unserer ersten Veranstaltung dieser Art ermuntert sicherlich zu mehr. Aber wir hatten das 1st GC Forum bereits von Anfang an als eine Kick-off-Veranstaltung für weitere Kongresse angesehen. Wir sind zwar noch nicht ganz sicher, ob wir einen ein- oder zweijährigen Rhythmus machen; aber von dem Symposium wird es sicherlich eine Fortsetzung geben.
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